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Protokoll der Sitzung vom 03.08.2026  

in den Räumen der Altenhilfe, Nürnberger Haus, Gökerstraße 96 
 
Öffentlicher Teil 
     
Teilnehmer/Teilnehmerinnen 
Isabell Eickhoff  Volker Perschmann 
Uwe Heinemann  Marion Reiners 
Evelyn Klibert   Catharina Raabe 
Franz Köster    
 
Entschuldigt 
Wolfgang May 
 
Gäste: 
Frau Ahrns-Klöfer 
Kea Ulfers (Wilhelmshavener Zeitung) 
 
Beginn: 09:30 Uhr 
Ende:    11:30 Uhr 
 
1. Begrüßung  

Der Vorsitzende Uwe Heinemann hieß die anwesenden Mitglieder des Seniorenbeirats 
sowie die Gäste willkommen. 
 

2. Feststellung der Beschlussfähigkeit, Genehmigung der Tagesordnung,  
Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 01.06.2026 
Der Vorsitzende Uwe Heinemann stellte die Beschlussfähigkeit fest. Die heutige 
Tagesordnung sowie das Protokoll vom 01.06.2026 wurden genehmigt.  
 

3. Sachstand zum Thema „Sitzbänke“ 
Isabell Eickhoff berichtete von ihrem Gespräch mit Herrn Weber vom Bauverein 
Rüstringen. Der Bauverein ist bereit, in Eigeninitiative 3 – 4 Bänke in seinem Quartier 
aufzustellen und sowohl Wartung als auch Pflege zu übernehmen.  
Marion Reiners hatte ein Gespräch mit Herrn Schnittger von der Sparkasse Wilhelmshaven 
bzgl. einer Spende für eine Sitzbank. Aus formalen und praktischen Gründen sicherte Herr 
Schnittger lediglich eine Bank für den Bürgerverein Fedderwardergroden zu, der dann 
auch den Standort bestimmen wird und die Pflege übernehmen soll.  
Das Gespräch zwischen Volker Perschmann und der Volksbank Jade-Weser konnte aus 
terminlichen Gründen noch nicht stattfinden. Der vom Seniorenbeirat bevorzugte Standort 
für eine weitere Sitzbank im Stadtnorden ist auf vielfachen Wunsch von Seniorinnen und 
Senioren auf dem Weg vom „Wohnpark am Deich“ in Richtung Flutstraße. 
Das Gespräch bzgl. einer Spende durch die Wohnungsbaugenossenschaft Spar und Bau 
wird Uwe Heinemann am 07.08.2026 führen. 
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Sobald die Vorschläge des Seniorenbeirats über die Standorte mit den Spendern abge-
stimmt sind, werden entsprechende Anfragen zur Akzeptanz durch die Stadt Wilhelms-
haven ergehen, sodass dann die Umsetzung erfolgen kann. 
Auf eine Nachfrage von Frau Ahrns-Klöfer zu Sitzbänken an Bushaltestellen wiederholte 
Uwe Heinemann die einstimmige Meinung des Seniorenbeirats, dass alles getan wurde, 
was in seiner Macht steht, die Möglichkeiten aber erschöpft sind. 
 

4. Sachstand „Altenhilfeplan“ 
Lt. Aussage von Frau Raabe ist der für Februar 2026 angekündigte Altenhilfeplan des ALP 
Instituts für Wohnen und Stadtentwicklung noch nicht bei der Stadt eingegangen. 
Der Seniorenbeirat bedauerte diese weitere Verzögerung sehr. Hier sollen u.a. Daten zu 
folgenden Themen enthalten sein: Aktuelle und gewünschte Wohnsituation, Gesundheits-
zustand, Hilfsbedürftigkeit, Bewertung des Wohnumfelds und Angebote der Daseins-
vorsorge. 

 
5. Sachstand Bebauung „Alter Botanischer Garten“ 

Fast 10 Jahre nach dem Verkauf des Grundstücks an einen privaten Investor und nach 
mehrmaligen Änderungen in den Planungen durch den Vorhabenträger scheint eine 
baldige Aussicht auf Bebauung nicht gegeben zu sein. Es gibt verschiedene Interessen-
vertreter, die sich auf diesem zentral gelegenen Grundstück eine Wohnbebauung für ältere 
Menschen vorstellen können. In diesem Zusammenhang brachten die Mitglieder des 
Seniorenbeirats zum wiederholten Male zum Ausdruck, dass die Stadt Wilhelmshaven – 
auch im Hinblick auf die städtischen Finanzen – perspektivisch handeln sollte. Zur 
Vermeidung von Pflegeplätzen und damit verbundenen Kosten sollte verstärkt die 
Erstellung altersgerechter Wohnformen unterstützt werden. 
 

6. Wahlen im LSR Nds. e.V. am 25.08. und 17.11.2026 (Volker Perschmann) 
Volker Perschmann erläuterte die Situation in der AG Weser-Ems und im Landes-
seniorenrat. Als Ersatz für den nunmehr 2. Vorsitzenden im LSR, Günter Lendzian, muss ein 
neuer Stellvertreter des 1. Vorsitzenden gewählt werden. Der Seniorenbeirat genehmigte 
dafür die Reisekosten des Mitglieds Volker Perschmann am 25.08.2026 nach Nordhorn. 
 

7. Fahrradtouren des VKP 
Die beliebten Fahrradtouren des Vereins zur Förderung Kommunaler Prävention Wilhelms-
haven e.V, (VKP) „Sicherheit erfahren“ richten sich an ältere Erwachsene und Senioren. 
Evelyn Klibert regte an, den Startpunkt nicht ausschließlich in der Störtebekerstraße 
festzulegen, sondern auch einmal für die älteren Mitbürger des Stadtnordens z. B. auf dem 
Kirchplatz in Fedderwardergroden zu beginnen. Volker Perschmann wird diese Anregung 
an den VKP weiterleiten. 
 

8. Informationen aus dem Senioren- und Pflegestützpunkt 
Isabell Eickhoff berichtete über geplante Aktivitäten: 
- Frau Ruth Link betreut und schult Ehrenamtliche, die an dem Projekt „Plauderbänke“ 

teilnehmen. 
- Das Café im Senioren- und Pflegestützpunkt soll neu belebt werden. 
- Am 05.10.2026 wird eine Veranstaltung „Autofahren und Demenz“ stattfinden. 
- In Planung ist eine Veranstaltung mit der Verkehrswacht evtl. unter Beteiligung des 

Seniorenbeirats. 



26-08-03-ö.Protokoll EK Seite 3 von 3 

- Es soll ein „Zukunftspflegenetz“ beantragt werden. 
- Ein Konzept für pflegende Angehörige (Demenz) ist in Arbeit. 
- Gemeinsam mit der Jade-Hochschule ist ein Projekt zur Telemedizin geplant. Hier 

wären Daten aus dem ausstehenden -Altenhilfeplan sehr hilfreich. 
 
9. Rückblick auf 5 Jahre Seniorenbeirat 

- Die wichtigsten Aktivitäten des jetzigen Seniorenbeirats in der Zeit von 2021 – 2025 
sind aus der Anlage zu entnehmen. 

- Franz Köster, der nicht mehr für den neuen Seniorenbeirat kandidiert, erklärte, dass er 
die Domäne seniorenbeirat-wilhelmshaven.de nebst Inhalt bis zum Jahresende weiter 
betreiben wird. Bei Interesse wird er beides dem neu gewählten Seniorenbeirat zur 
Verfügung stellen. Das SSL-Zertifikat für die Domäne läuft am 14.09.2026 aus. Er hat 
noch 3 Projektoren in Verwaltung.  

- In der letzten Sitzung des Seniorenbeirats im Oktober soll ein gemeinsames Frühstück 
stattfinden. 
 
 

10. Verschiedenes 

 

Wilhelmshaven, den 05.08.2026 
 
gez.  
Evelyn Klibert 
Protokollführerin 


